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Muhen / Kölliken, 31. Dezember 2007

Jahresbericht 2007 des Präsidenten

Liebe Schützenkameradinnen und Schützenkameraden

Das Jahr 2007 ist ein Meilenstein in der Geschichte der RSA. Nach dem Zusammenschluss
1974 mit Muhen, später mit Holziken (1975) und Uerkheim (1980), wurde der Vertrag zur
Schaffung und Benützung einer Regionalschiessanlage jetzt aufgelöst und das Schiessen
auf der RSA neu ausgerichtet. Nach 7-jährigem Seilziehen mit den Gemeinden konnte das
Vertragswerk zur gegenseitigen Zufriedenheit bereinigt werden. Am 24. Oktober wurde
der neue Regionalschiessverein Kölliken mit einem Vorstand, an Stelle der bisherigen Ge-
schäftsleitung, gegründet. Die vier Gemeindeversammlungen stimmten diskussionslos den
Verträgen zu und ermöglichten damit den glücklichen Abschluss der Neuausrichtung. Am
17. Dezember 2007 unterzeichneten wir den Schenkungsvertrag der Anlagen zu Gunsten
des RSV. Die Schenkung bürdet uns aber auch neue Tätigkeiten auf, sodass der Finanz-
haushalt eher stärker belastet wird.

Daneben gab die Sanierung der Altlasten bei den Kugelfängen viel zu reden. Bis zum
30.Oktober 2008 müssen künstlichen Kugelfanganlagen eingebaut werden um bei einer
späteren Sanierung die Beiträge von Bund (40%) und Kanton (30%) zu erhalten. Bei den
Kurzdistanzen gehen die Kosten zu Lasten der Schützen. Diese Sanierung soll im Sommer
ausgeführt werden. Die Kosten der 300-m-Anlage übernehmen die Gemeinden.

Die Abwasser-Sanierungsleitung soll im Februar/März 2008 erstellt werden.

In 5 GL-Sitzungen, einer ausserordentliche DV, einer Gründungsversammlung, 3 Sitzun-
gen mit Zweierdelegationen zu den Verträgen und 3 Sitzungen zum Thema Kugelfang er-
ledigte die Geschäftsleitung die anfallenden Arbeiten: laufende Geschäfte, Statuten RSV,
Betriebsreglement, Tarifreglement.

Der Schiessbetrieb mit 35 Schiesshalbtagen konnten wir dieses Jahr gut einhalten, ohne
dass Trainingstage gestrichen werden mussten.

Ich bedanke mich beim Team der Geschäftsleitung für die gute und konstruktive Zusam-
menarbeit. Mein Dank gilt aber auch:

- allen Funktionären für ihren unermüdlichen Einsatz
- Sepp Furrer für seine wertvolle Tätigkeit als Hauswart
- dem gesamten Mittwoch-Cup-Team
- sowie dem Wirtschaftsteam für die kulinarische Verwöhnung an unseren Anlässen.

- Ein speziell grosser Dank geht an Fritz Kyburz, denn mit seiner Hilfe und seinem
Wissen konnten wir die Themen Kanalisation, Gründung RSV, KKF und die neuen
Verträge besser bewältigen.

Im neuen Schützenjahr 2008 wartet viel Fronarbeit auf uns. Geplant ist, dass Ende Som-
merferien die neuen KKF stehen - also packen wir es an!

Für die neue Saison wünsche ich euch allen „Guet Schuss“!

Der Präsident: Kari Gloor


